
Konzept und Codes

4003 Forum 
 

VERSION: 1.0  
KATEGORIE:  VERFAHREN, FORMATE UND METHODEN 
ANSPRECHPARTNER: JASCHA ROHR 
ORT UND ZEIT: ZWEITER MI IM MONAT, 18:30-20:30 UHR 
FORTSCHRITT: 

Warum machen wir das? 
Mit der Stadtwerkstatt wollen wir die Bevölkerung und Stakeholder der Berliner Mitte 
ansprechen, aktivieren und eine wertschätzende, transparente und projektorientierte 
Stadtgesellschaft zur gemeinsamen Gestaltung Berlins etablieren. 

Um einen langfristigen Prozess zu kultivieren, bedarf es eines wiederkehrenden Formats, an 
dem alle Informationen zusammenfließen, der für alle öffentlich zugänglich ist und an dem 
sich alle auf Augenhöhe begegnen können. 

Das Forum bietet uns die Möglichkeit Bürger*innen und Initiativen über die Stadtwerkstatt 
zu informieren, und diesen die Möglichkeit Themen und Belange einzubringen, zu 
diskutieren und sich mit anderen Teilnehmer*innen projektbezogen zu vernetzen. 
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Stadtwerkstatt Berlin

Das Forum schafft Transparenz über und damit Vertrauen in den Prozess und schafft einen 
geregelten Rahmen, damit sich Bürger*innenengagement produktiv konkretisieren kann. 

Wie machen wir das? 
Das Forum ist ein Aktivierungs- und Communityformat als Teil des „Ohrs an der 
Bevölkerung“. Es stellt den Herzschlag des Prozesses der Berliner Stadtwerkstatt dar. Es 
findet monatlich für zwei Stunden abends in der Stadtwerkstatt statt und ist für alle 
Engagierten und Interessierten offen. 

Das Forum arbeitet nach den Haltungen (1002) und Grundsätzen (1003) der Stadtwerkstatt 
und kultiviert diese unter allen Beteiligten. In den Foren wird nicht inhaltlich gearbeitet 
sondern die gemeinsame Prozess- und Projektstruktur transparent dargestellt, Diskussionen 
sowie Fragen und Antworten zu aktuellen Themen ermöglicht und ein Austausch und eine 
Vernetzung innerhalb der Stadtgesellschaft ermöglicht. Die Foren folgen einem generellem 
Ablaufschema, dass für alle Beteiligten zu einer bekannten Routine wird und wird u.a. vom 
Begleitkreis (4006) vor- und nachbereitet. 

Generelles Ablaufschema eines Forums:
Zeit Minuten Top

18:30 5 Begrüßung

18:35 10 Wechselnde Warm-Ups zum Kennenlernen

18:45 15 Neues aus der Stadtwerkstatt

19:00 20 Aktuelles aus der Stadtgesellschaft

19:20 50 Arbeitsphase mit wechselnden Inhalten, z.B.:

Projektpitches (nach Anmeldung a 3-5 Minuten)

Verständnis für Projektzyklen schaffen und koordinieren

Gruppenarbeits- / diskussionsphase (nach aktueller Fragestellung, auch 
mehrere parallel)

Kurzpräsentationen der Gruppen (Ergebnisse zusammentragen)

20:10 10 Fragen und Antworten

20:20 5 Nächste Schritte

20:25 5 Verabschiedung

20:30 Ende

  86



Konzept und Codes

Womit hängt das zusammen? 
3158 Onlinebeteiligung: Im Zusammenhang mit Online-Umfragen können Themen auch 
durch das Forum diskutiert und verhandelt werden. 

4006 Begleitkreis: Der Begleitkreis wird die Foren vor- und nachbereiten. Beide liegen zeitlich 
eng beieinander. 

4008 Projektwerkräume: Das Forum sammelt Stimmen zu den jeweiligen Projekten ein, ist 
ein fester Bestandteil der Projektzyklen und erhält die Ergebnisse aus den 
Projektwerkräumen. 

4010 Projektzyklen: Die Projektzyklen legen einen Ablauf fest, der klar und transparent 
regelt, in welchen Verfahren ein Projekt durch die Stadtwerkstatt bearbeitet wird. Das Forum 
ist dabei eine entscheidende Kommunikationsschnittstelle zur Stadtöffentlichkeit. 

4012 Pop-Up-Wohnzimmer: Mit den Pop-Up-Formaten im öffentlichen Raum wollen wir 
Interessent*innen für die Teilnahme am Forum und anderen Veranstaltungen gewinnen. 

4015 Social Lab: Ergebnisse und Lösungen werden im Forum präsentiert und im Idealfall 
Engagement für die Umsetzung der Lösungen aus dem Social Lab gewonnen. 

Welche Fragen sind noch offen? 
• Es müssen erste Forumserfahrungen gesammelt werden, um das Forum abschließend zu 

konzipieren. 
• Sollten wir über 80 - 100 Teilnehmende bekommen, müssen wir darüber nachdenken, wie 

wir das Forum bei steigendem Interessent*innenzahlen realisieren können. 

Was wir dafür brauchen 
• Einen festen wiederkehrenden Termin in der Stadtwerkstatt mit Technik und Material. 
• Einen Ablaufplan zur inhaltlichen Vorbereitung des Forums. 
• Eine Struktur für die Einbindung des Forums in die Kommunikation und die 

Projektverfahren. 
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